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Kapitel 23 wartet auf Freischaltung ♥

Von NiDrOp

Kapitel 2: Wiederbegegnung

Das Wiedersehen

Irgendwo da muss es schon sein. Morgen würde sie extra den früheren Zug nehmen
und das Gebäude dann anschließend finden. Das sollte wohl nicht so schwer sein, ein
großes edles Gebäude zu finden.
Erschöpft ließ sie sich auf ihr Bett fallen.

Ja, sie hat nach einer Stunde Suchen das Haus ihres Vaters gefunden. Jedoch ist er
gerade nicht da gewesen und so musste sie eine halbe Stunde warten, bis ihr Vater
nach Hause kam. Herzlich hat er seine Tochter begrüßt und aufgenommen und jetzt
lag sie da und machte sich Gedanken ob sie ihre neue Schule finden würde.
Ihre Gedanken schweifen ab und sie sieht vor sich dunkle schwarze Augen, die den
jungen Mann im Zug gehören. Sie kennt nicht einmal seinen Namen. Zwar war es nicht
gleich Liebe auf den ersten Blick, aber sie findet, dass er nicht gerade hässlich ist und
auf einmal wundert sie sich wie jemand so schwarze Augen haben kann.
Ihr Vater kommt rein und unterbricht ihre peinlichen Schwärmereien für diese Person
deren Namen sie nicht kennt.
„Schatz essen ist fertig, komm runter.“ spricht ihr Vater.
Sie liebt es an ihren Vater, dass er nicht nachfragt, was zwischen ihrer Mutter und ihr
vorgefallen ist.
Sie läuft runter und die kleine Familie, die aus Vater, Tochter und Stiefmutter besteht,
aß zu Abend.

…

Der junge Uchiha seufzt wieder mal, als er auf die Uhr sieht.
Dieses Meeting dauert schon zwei Stunden.
Hallo er ist 16 und hat noch genügend Zeit, sich auf das Firmenleben einzustellen.
Denn jetzt will er lieber mit seinen Kumpels auf eine Party und richtig die Sau raus
lassen, aber nein er muss hier sitzen und die langweiligen Gespräche zwischen ,seinem
Vater und seinem älteren Bruder zuhören. „Wie siehst du das Sasuke?“ mit diesen
Worten wird er aus seinen Gedanken gerissen.

 „Was?“fragt er darauf.

                http://www.animexx.de/fanfiction/238122/ Seite 1/5

http://www.animexx.de/fanfiction/238122


Und das soll ich dir Glauben? ernsthaft?

Dann hört er schon wieder nur ein „Blablabla."
Nach weiteren Minuten ist das Meeting endlich vorbei. Sasuke ist heilfroh, dass er
endlich das machen kann, was ihn auch wirklich interessiert. Doch seine Laune
verschlechtert sich als er die Stimmer erkennt, die anscheinend mit ihm redet.
„Was hast du jetzt vor kleiner Bruder?“
„Geht dich ein Scheißdreck an!“ kommt es sofort genervt von dem jüngeren Uchiha.
„Kann ich mir schon denken, bestimmt mit deiner Kleinen was unternehmen.“
provoziert Itachi seinen kleinen Bruder.

*Ganz ruhig Sasuke, ignorier diesen Deppen von Bruder einfach. Aber Recht hat er,
was soll ich jetzt machen? Karin? Nein, die würde mich nur mit ihrer ätzenden
Shoppingtour nerven! Und Dobe ist soweit ich weiß bei Hinata und lernt.*Dann geh
ich einfach Heim und … nein geht nicht dieser Idiot neben mir würde mich weiter
nerven.*Sasuke
Also zieht der Clanerbe sein Handy raus und hofft das Naruto fertig ist und Zeit hat.

….

Sakura sitzt, inzwischen schon wieder oben in ihrem Zimmer und schaut sich den
Stadtplan weiter an. Irgendwann schließen sich ihre Augen und sie schläft ein. Der
nächste Tag wird anstrengend genug werden.Ihr fragt warum? Naja, neu an eine
Schule zu kommen und wieder von neu anfangen, ist nicht gerade einfach für
jemanden wie Sakura.

…

„Na Teme, was ging heute so?“ erklingt eine super gut gelaunte Stimme, die niemand
anderen gehörte als Naruto.
„Nix, außer ein scheiß Meeting, wo sich scheiß Leute zusammen finden.“ knurrt ein
Schwarzhaariger neben ihm.
„Na, da kann ich mir nur zu gut vorstellen, wie du den ganzen Tag mit so einer Laune
rumläufst.“
„Und der Zug war bestimmt auch noch übervoll und das verschlechterte deine
Stimmung, da der Prinz Uchiha keinen Platz mehr erwischen konnte, stimmt’s?“ macht
sich der Blonde über seinen Freund lustig.
„Tze“ kommt es nur vom jungen Uchiha, der gerade an das Mädchen mit den rosa
Haaren denken muss.
„Hey Teme was ist den los? Wieso konterst du nicht wie sonst immer? Ist etwas
passiert das ich wissen müsste?" sorgt sich der Uzumaki über seinen besten Freund
der sonst nie so reagiert.
„Ich habe gerade an etwas gedacht, Dobe!“
„Und?“fragt Naruto weiter.
„Was und?“ fragt der andere zurück.
„ja über was denkst du den nach?“
„Nix wichtiges!“ antwortet er knapp.
„Jetzt sag schon Teme.“ entgegnet Naruto während er Richtung Club zusteuert.
Mit ein „Nerv nicht“ verschwinden die beiden Jungs in ebenjenem Club.

Am nächsten Morgen.
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Die Sonne scheint in Sakuras neuen vier Wänden und bringt das schlafende Mädchen
zum aufstehen. Gähnend kippt sie das Fenstere und zieht sich ihre Uniform für ihre
neue Schule an, die ihr Vater für sie ein Tag vor ihrer Ankunft geholt hat. Dann
verschwindet sie im Bad.

….

Der nervende Wecker klingelt schon zum dritten Mal, doch Sasuke hat einfach kein
Bock aufzustehen. Als es jedoch zum vierten Mal klingelt, steht er auf und schaltet ihn
aus. Dann verschwindet er im Bad.

Eine halbe Stunde später verlässt Sakura das Haus. Beim Gehen, betrachtet sie ihr
Nachbarhaus, das sie auf einmal total fasziniert. Es ist kaum größer als das von ihrem
Vater, aber viel moderner. Es ist blau gestrichen und hat einen traumhaften
Vorgarten. Sie bleibt vor dem Haus stehen und betrachtete es noch eine Weile. Dann
öffnet sich die Tür und ein Junge mit weißen Haaren tritt raus. Er hat das gleiche Logo
wie sie auf seiner Schuluniform und sieht wirklich süß aus, wie sie findet.
Als der Junge sie bemerkt sagt er fröhlich „Hallo“.
Ein kaltes „Hi“ kommt von Sakura die ihn immer noch anstarrt.
„Ähm alles okay?“ fragt er besorgt.
„Was?“ zuckt sie jetzt zusammen.
„Ob alles okay ist?“ wiederholt er.
„Oh ja alles klar!“ sagt Sakura beschämt und könnte sich Ohrfeigen, dass sie ihn so
angestarrt hat.
„Hey du bist auch von der Konoha High School stimmt´s?“ stellt er fest und zeigt auf
ihre Krawatte auf dem das Logo der Schule aufzufinden ist.
„Ja seit heute“ sagt sie ein bisschen stolz.
„Klasse dann können wir ja gemeinsam zur Schule laufen“ erwidert er fröhlich. „Ja“.
„Achso übrigens ich bin der Suigetsu Houzuki.“damit reicht er ihr seine Hand.
„Sakura Haruno“
Beide gehen Richtung Hauptbahnhof und unterhalten sich. Soweit man es
Unterhaltung nennen kann, denn es ist eher so, dass Suigetsu spricht und Sakura nur
hin und wieder nickt.

….

„Sasuke beeil dich, Ich muss auch noch ins Bad!“ schreit eine Stimme die dem älteren
Bruder gehört während er gegen die Tür hämmert.
Sofort öffnet sich diese und Sasuke tritt heraus.
„Nerv mich nicht schon so früh am Morgen Itachi!“
„Du Brauchst so lange wie ein Weib im Bad.“ provoziert Itachi Sasuke wieder. „Und du
heulst wie ein Weib“ kommt es genervt zurück.

Als die Uchiha Brüder fertig sind, verlassen sie zusammen das Haus.
„Fährst du mit mir im Auto mit Sasu-chan?“ fragt Itachi seinen Bruder zuckersüß.
„Lieber sterbe ich“ erwidert der Angesprochene und geht Richtung Hauptbahnhof.

-Im Zug wo sich Sakura Sui und Naruto Sasuke ( in einem anderen Wagon ) befinden.-
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Suigetsu setzt sich einfach neben Sakura und beide hören ihre Musik. Sakura ist sehr
froh, dass Sui endlich aufgehört hat zu sprechen und sich jetzt seiner Musik widmet.

-An der Schule-

Alle Schüler sind froh sich nach den langen Sommerferien wieder zu sehen und
begeben sich gleich zum Unterricht in die Klassen.
Ein paar fröhlich die meisten aber seufzend und genervt.
Als Sakura das Schulgebäude erblickt, ist sie erstaunt wie groß doch die Schule ist.
Plötzlich spürt sie eine Hand auf ihrer Schulter und gleich danach ein: „Morgen du bist
neu hier stimmt´s?“
„Hää?“ Sakura dreht sich überrascht um und erkennt einen blonden Jungen hinter
sich.
*Was ist den hier los* Sakura

„Kennen wir uns?“ fragt sie verwirrt, denn sie kann sich nicht vorstellen das ein
fremder Junge sie einfach ansprechen würde.
Doch da kannte sie Naruto noch nicht.
„Nein, deshalb frag ich doch auch“ erklärt er ihr mit einem Grinsen im Gesicht.
„Ich bin Naruto Uzumaki.“sagt er, während er ein Schritt auf sie zu geht.
„Sakura Haruno.“
„In welcher Klasse bist du Sakura chan? Ich darf dich doch Sakura chan nennen?"
Sakura versteht gar nix mehr ,da kommt einer einfach spricht sie an und hat nicht mal
ein Plan wer sie ist.
„Wooow Naruto beruhig dich, du verwirrst sie total!“ erwähnt Sui dazwischen.
“Und von wo kennst du sie?“fragt Naruto überrascht und wendet sich an Sui.
„Also wir …“will Suigetsu sich gerade äußern.
Weiter kann er nicht sprechen, denn Sakura hat ihre Hand auf seinen Mund gelegt und
sagt knapp „Nachbarn“bevor Suigetsu wieder mit seinen Romanen anfangen würde.
„Dobe, was rennst du so schnell weg ?“erklingt eine genervte Stimme, die auf sie
zukommt.
„Sorry ich habe Sakura-chan entdeckt und bin einfach losgerannt bevor sie weg war.“
„Sakura?“ fragt er und blickt anschließend nach oben in die grünen Augen von
gestern.

„Ahh der unhöflich Junge, der mich gestern ausgelacht hat!“ erinnert sich das
rosahaarige Mädchen.
„Ihr kennt euch?“ fragten Naruto und Suigetsu gleichzeitig, als Sui sich aus Sakuras
Hand befreit hat.
„Naja nicht so richtig!“ antwortet Sasuke.
„Egal, komm Sakura-chan wir schauen in welche Klasse du kommst."
Und nach diesen Satzt nimmt er ihre Hand und zieht sie zum Eingang der Schule, wo
die Klassenverteilungszettel hängen.
Er Wirft ein kurzen Blick drauf und stellt fröhlich fest: "Hey Sakura-chan du bist mit
mir in einer Klasse!“
„Teme wir sind leider nicht mehr in einer Klasse“ stellt der Blonde jetzt trauriger fest.
Daruf bekommt Naruto nur ein „Hn“ vom Uchiha zu hören.

Suigetsu und Sasuke wollen gerade in ihre Klasse gehen als eine Hand Sui am
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Handgelenk festhält.
„Hm?“ macht er darauf und Sasuke bleibt sofort stehen.
Er dreht sich um und sieht das rosahaarige Mädchen, die darauf gleich los
beginnt:„Wann hast du heute aus? Können wir zusammen nach Hause gehen? Ich weiß
noch nicht genau den Weg und…“
Sie wird von einem „Klar“ unterbrochen und seufzt erleichtert auf.
„Ähm Sakura?“
„Ja?“ zuckt sie jetzt zum zweiten Mal zusammen.
„Kannst du jetzt aber bitte meine Hand los lassen? ich muss zum Unterricht sonst gibt
es wieder mal Stress mit den Lehrern“.
„Oh klar,sorry“ sagt sie mit geröteten Wangen und geht mit Naruto in ihre Klasse.

_______________________________________________________________________________
__

Okay das war mal das 2 Kapitel
endlich hochgeladen...
frage mich aber immer noch ob es jemand lesen wird ?
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